
Der Vorstand von SW!SS REHA hat sich seit seiner Wahl im 

Mai in zwei Seminarien seine Schwerpunkte für die kommen-

den Jahre festgelegt. Diese Schwerpunkte dienen dem Ziel, die 

Interessen der SW!SS-REHA-Mitglieder als führende Rehabili-

tationskliniken der Schweiz künftig noch wirksamer vertreten 

zu können. Dafür ist es zentral, dass der Rehabilitationsbegriff 

auch in der Öffentlichkeit und bei den Entscheidungsträgern 

stärker auf das Qualitätsverständnis fokussiert werden kann, 

welches der Arbeit der Mitgliedskliniken zugrunde liegt. Ein 

grosses Plus für diese Arbeit ist die Glaubwürdigkeit, die in den 

Aufbaujahren von SW!SS REHA durch das konsequente Festhal-

ten an höchsten Qualitätsansprüchen gegenüber den eigenen 

Mitgliedern gefestigt werden konnte.

Der Vorstand und die neue Geschäftsstelle richten ihre Arbeit 

in den kommenden Jahren an den folgenden strategischen 

Leitsätzen aus:

1.	 SW!SS REHA hat in den letzten Jahren stark an der Abbil-

dung stationärer Qualitätskriterien gearbeitet. Die wohn-

ortnahe, vorwiegend teilstationäre und ambulante Re-

habilitation gilt es nun vermehrt auszuarbeiten, auch im 

Hinblick auf die integrierte Versorgung.
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2.	 Der Qualitäts-Begriff in der Rehabilitation soll inskünftig 

vermehrt durch die SW!SS-REHA-Kriterien bei Bund, Kan-

tonen, Versicherern und einer breiteren Öffentlichkeit ge-

prägt werden. Dies geschieht auf Basis hoher Qualität und 

hoher Fallzahlen.

3.	 Die politische Aussenwirkung von SW!SS REHA ist zu ver-

bessern. Dazu gehören Kooperationsstrategien erarbeitet, 

welche vor allem die medizinischen Fachgesellschaften 

und die Finanzierer-Seite berücksichtigen.

4.	 Die Interessenvertretung ist direkt und über geeignete 

Multiplikatoren vermehrt an die politischen Entschei-

dungsträger zu richten.

5.	 SW!SS REHA engagiert sich verstärkt in der Tarifstruktur- 

Bildung und vertritt tarifpolitische Anliegen ihrer Mit-

glieder offensiver. Besondere Beachtung verdienen dabei 

die Entwicklung der stationären Tarifstruktur nach Art. 49 

Abs. 1 KVG sowie die (Wieder-)Einführung teilstationärer 

Abgeltungen, die Durchsetzung des Rehabilitations-Be-

griffs und die Entwicklung von Zusatzentgelten.

SW!SS REHA bestätigt 
Qualitätsprofil:  
auf Wachstumskurs 
mit weiter entwickel-
ten Kriterien
Der neu gewählte Vorstand von SW!SS REHA hat 

seine Schwerpunkte der laufenden Legislatur 

2018–2021 festgelegt und sich ein Arbeitspro-

gramm gegeben. Nach der bereits erfolgten 

Weiterentwicklung der allgemeinen Qualitäts-

kriterien werden in den kommenden Monaten 

die fachbereichsspezifischen Kriterien ebenfalls 

überarbeitet und der Mitgliederversammlung 

vorgelegt. Gleichzeitig befinden sich mehrere 

Kliniken neu im Aufnahmeverfahren, was den 

eingeschlagenen Qualitätskurs bestätigt.
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13.	 SW!SS REHA stärkt die Zusammenarbeit unter Mitglieds

kliniken und schafft zur kulturellen Verbands-Entwicklung 

vermehrt strukturierte Ereignisse.

Diese strategischen Leitsätze dienen als Fixpunkte für die täg-

liche Arbeit des Verbands in allen Bereichen: Mitgliederpflege 

und -gewinnung, (Re-)Zertifizierung, Markenpflege, Aufbau 

Tarifstrukturen, Öffentlichkeitsarbeit, politische und rechtliche 

Interessenvertretung usw.

Für die weitere Stärkung der Marke SW!SS REHA in allen Be-

langen ist der Vorstand auf das aktive Mitwirken der Mitglie-

der angewiesen. Ihre Mitarbeit in fachlichen und politischen 

Arbeitsgruppen, in der Verbandsarbeit, in Mitgliederversamm-

lungen und nicht zuletzt Ihre hervorragende Arbeit in der täg-

lichen Rehabilitation gegenüber den Patientinnen und Patien-

ten ist notwendig und wird sehr geschätzt.

In diesem Sinne freuen wir uns bereits jetzt auf eine wach-

sende SW!SS-REHA-Gemeinde und eine wachsende Bedeutung  

unseres Qualitätsbegriffs im Jahr 2019, ohne Kompromisse 

einzugehen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten frohe 

Festtage und einen kraftvollen Start ins neue Jahr.

Dr. Willy Oggier, Präsident

Guido Schommer, Geschäftsführer

Die führenden Rehabilitationskliniken der Schweiz • RehaClinic Bad Zurzach, 5330 Bad Zurzach • RehaClinic Baden, 5401 Baden • Klinik Barmelweid AG, 5017 Barmel
weid • REHAB Basel, 4012 Basel • RehaClinic Braunwald, 8784 Braunwald • Clinica Hildebrand Centro di Riabilitazione Brissago, 6614 Brissago • Berner Klinik Montana,  
3963 Crans-Montana • Zürcher RehaZentrum Davos, 7272 Davos Clavadel • Klinik St. Katharinental Spital Thurgau AG, 8253 Diessenhofen • Clinica di Riabilitazione EOC,  
6760 Faido • RehaClinic Glarus, 8750 Glarus • Berner Reha Zentrum AG, 3625 Heiligenschwendi • RehaClinic Kilchberg, 8802 Kilchberg • Institution de Lavigny, centre de neuro
réhabilitation, 1175 Lavigny • Klinik Schloss Mammern AG, 8265 Mammern • Schweizer Paraplegiker-Zentrum, 6207 Nottwil • Clinica di Riabilitazione EOC, 6986 Novaggio •  
Salina Rehaklinik, 4310 Rheinfelden • Reha Rheinfelden, 4310 Rheinfelden • aarReha Schinznach, 5116 Schinznach-Bad • Klinik BETHESDA Tschugg, 3233 Tschugg • Klinik 
Adelheid AG, 6314 Unterägeri • Kliniken Valens, Rehazentrum Valens, 7317 Valens • Zürcher RehaZentrum Wald, 8636 Wald • Kliniken Valens, Rehazentrum Walenstadtberg, 
8881 Walenstadtberg • Kliniken Valens, Rheinburg-Klinik AG, 9428 Walzenhausen • Rehaklinik Zihlschlacht AG, 8588 Zihlschlacht • RehaClinic Zollikerberg, 8125 Zollikerberg • 
Klinik Lengg AG, 8008 Zürich • Klinik Susenberg, 8044 Zürich

6.	 SW!SS REHA setzt sich ein für eine gesamtschweizerisch 

einheitliche Leistungsgruppen-Systematik in der Rehabili-

tation und für einen Wettbewerb über die Kantonsgrenzen 

hinaus.

7.	 SW!SS REHA setzt sich aktiv dafür ein, dass die Rehabi-

litations-Medizin mittel- bis langfristig an jeder medizi-

nischen Fakultät und an Fachhochschulen verankert ist, 

idealerweise mit einem Lehrstuhl.

8.	 SW!SS REHA engagiert sich in der Versorgungsforschung 

und nimmt diese als Chance wahr, um den Nutzen der  

Rehabilitation verstärkt zu positionieren.

9.	 SW!SS REHA intensiviert das Thema Kostengutsprache und 

versucht auf geeigneten Wegen zu einer guten Lösung im 

Hinblick auf die Tarifstruktur ST Reha zu kommen.

10.	 SW!SS REHA sensibilisiert breite Bevölkerungskreise und 

Entscheidungsträger, dass in einer älter werdenden Gesell-

schaft die Rolle der Rehabilitation wichtiger wird.

11.	 SW!SS REHA geht vermehrt auf bisher eher vernachläs-

sigte Anspruchsgruppen (Stakeholder) wie Patienten- und 

Angehörigen-Organisationen zu.

12.	 SW!SS REHA erhöht ihre Präsenz und ihre Mitgliederanzahl 

in der Westschweiz durch aktive Marktbearbeitung.

Der aktuelle Vorstand von SW!SS REHA:

Präsident: Dr. Willy Oggier, Gesundheitsökonom, Küsnacht

Vizepräsident Medizin: Dr. med. Hans Peter Gmünder, Direktor Schweizer Paraplegiker-Zentrum, Nottwil

Vizepräsident Ökonomie: Elmar Zwahlen, Verwaltungsdirektor Klinik Bethesda, Tschugg

Edith Kasper, Direktorin, Rheinburg-Klinik AG, Walzenhausen

Nicola Mathis, CEO, Clinica di Riabilitazione EOC Faido e Novaggio

Prof. Dr. med. Peter Sandor, Ärztlicher Direktor Neurologie und Chefarzt der Akutnahen Rehabilitation  

am Kantonsspital Baden, RehaClinic AG

Dr. med. Rolf Stebler, Leiter Arztdienst und Mitglied der Klinikleitung, Klinik Adelheid Unterägeri

Geschäftsführer: Guido Schommer, reflecta ag, Bern

Dr. Willy Oggier,  
Gesundheitsökonom,  
Präsident SW!SS REHA

Guido Schommer 
Geschäftsführer,  
reflecta ag, Bern


